
Auch durch Ihre Straße planen Corona-
Verharmloser*innen einen Aufmarsch. 
Bundesweit angestoßen wurden die aktuellen Umzüge
von extrem Rechten. Kein Wunder also, dass bei 
diesen sog. "Corona-Protesten" Rassist*innen,
Antisemit*innen, Neonazis bis hin zu Vertreter*innen
der AfD ihre Hetze verbreiten. Sie finden dort neue
Anhänger*innen unter jenen, die eine Impfung mit dem
Holocaust vergleichen und Masken als Symbole einer
Unterdrückung verteufeln.

Anhänger*innen von Verschwörungserzählungen
suchen Schuldige in Jüd*innen oder Muslim*innen, die
sie im Pakt mit den Regierenden für die Situation
verantwortlich machen. Vergessen wir nicht: Es waren
Verschwörungsideologien wie die vom „Großen
Austausch“, die unter anderem den Mörder von Walter
Lübcke und die Attentäter von Halle und Hanau zu
ihren grausamen Taten trieben.

Es ist völlig legitim, Regierungshandeln in der
Pandemie zu kritisieren. Doch wer mit Nazis,
Rassist*innen und NS-Verharmloser*innen paktiert,
macht sich mit ihnen gemein. Wer sich um die
Demokratie sorgt, darf sich nicht vor den Karren eines
rechten, demokratiefeindlichen Rands spannen lassen!

MIT NAZIS MARSCHI
EREN

IST KEIN SPAZIEREN!
CORONA-VERHARM

LOSUNG STOPPEN

Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe

Bitte widersprechen Sie und protestieren Sie gegen
die Corona-Verharmloser*innen. Zeigen Sie dieser
radikalen, lauten Minderheit, dass sie nicht die
Interessen der solidarischer Mehrheit vertritt! 

Nehmen Sie an Gegenprotesten teil oder basteln Sie 
Plakate oder Transparente aus alten Bettlaken z.B.
mit dem Slogan „Solidarisch gegen Corona & rechte
Hetze“, die Sie gut sichtbar aus und ins Fenster
hängen. Rufen Sie den Slogan „Masken auf - Nazis
raus“ aus dem Fenster, wenn Sie mögen. 
Oder, oder, oder... 

Bitte warnen Sie Ihre Nachbar*nnen, Kolleg*innen,
Bekannten und Freund*innen vor den Corona-
Verharmloser*innen und deren Pakt mit
Antidemokrat*innen.

Material gegen die rechten Umtriebe finden Sie
hier:  www.aufstehen-gegen-rassismus.de/
material/flyer-etc/

Einfach ausdrucken oder bestellen, aufhängen und
den Rechten zeigen, dass sie in Ihrer Straße nichts,
aber auch rein gar nichts verloren haben! 

Kontaktieren Sie uns gern per E-Mail,
wenn Sie weitere Infos brauchen:
info@aufstehen-gegen-rassismus.de
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